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ine Gruppe von Hackern
loggt sich in die europäi-
schen Stromnetze ein und
beschert der Welt einen tota-

len „Blackout“ – ein Horrorszenario.
Wer während der Lektüre von Marc
Elsbergs hochspannendemRoman den
Lichtschalter seiner Leselampe betätig-
te und erleichtert war, als die Lampe
tatsächlich leuchtete, war plötzlich
dankbar für die Selbstverständlichkeit
einer stabilen Energieversorgung. All-
zeit verfügbar, günstig und umwelt-
schonend – so wünscht sich jeder Wär-
me und Strom.
Die Anforderungen der Energiewen-

de und neuer Klimaschutzziele haben
zu einem Ausbau der dezentralen

E Energieversorgung geführt. Immer
mehr kleinere Erzeugungsanlagen, wie
zum Beispiel PV-Anlagen, stehen ne-
ben den konventionellen großen Kraft-
werken bereit, um die Verbraucher mit
Energie zu versorgen. Damit sich die
Verbraucher auf eine optimale regiona-
le Versorgung mit Strom und Wärme
verlassen können, müssen sie gut auf
die unterschiedlichen Energieerzeuger
und -speicher abgestimmt werden. Da-
zu wurde am 1. Januar 2014 an der
Hochschule Reutlingen das Kooperati-
onsnetzwerk „Virtuelles Kraftwerk Ne-
ckar-Alb“ ins Leben gerufen, das im
Rahmen des Zentralen Innovations-
programm Mittelstand (ZIM) vom
Bundesministerium für Wirtschaft und

Energie gefördert wird. Es ist ein Zu-
sammenschluss unterschiedlicher
Partner, die sich zum Ziel gesetzt ha-
ben, die regionale Energieversorgung
unabhängiger, effizienter und flexibler
zu gestalten. Dabei werden sowohl
konventionelle als auch innovative und
erneuerbare Technologien berücksich-
tigt. Das Forschungsinstitut RRI und
das Reutlinger Energiezentrum an der
Hochschule Reutlingen betreuen das
Projekt, an dem Unternehmen aus der
Energie- und IT-Branche, die Stadtwer-
ke der Region, die IHK Reutlingen/Tü-
bingen, die Universität Tübingen und
weitere Partner beteiligt sind: regionale
Wertschöpfung und Innovationskraft
sollen so gestärkt werden.

Blackout? Ohne uns!
Das Kooperationsnetzwerk „Virtuelles Kraftwerk Neckar-Alb“ will die regionale
Energieversorgung unabhängiger, effizienter und flexibler gestalten.
____
Text: Andrea Bachmann

Zentrales Thema des
Kooperationsnetzwerks ist die
Steuerung eines Virtuellen
Kraftwerks. Diese muss
unterschiedlichste
Energieerzeugungs- und
Speicheranlagen untereinander
koppeln können. Neben der
Wirtschaftlichkeit spielt dabei
auch die Netzstabilität eine
entscheidende Rolle.
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Die Aufregung um einen eventuel-
len Energieausfall während der Son-
nenfinsternis am 20. März hat gezeigt,
wie wichtig es ist, über einen Zeitraum
von mehreren Tagen möglichst genau
im Voraus berechnen zu können, wie-
viel Energie in dieser Zeit erzeugt und
verbraucht wird. Bei dem Kooperati-
onsvorhaben geht es nicht darum, ein
neues Kraftwerk zu bauen. Sondern es
geht darum, die vorhandenen Produk-
tions-, Verbrauchs- und Speicheranla-
gen miteinander zu verknüpfen und
mithilfe eines intelligenten Energie-
und Netzwerkmanagements vor allem
die Stabilität der Netze zu gewährleis-
ten. Eine moderne Informations- und
Kommunikationstechnik sorgt dabei
bei Händlern, Lieferanten, Netzbetrei-
bern und Verbrauchern, also bei allen
Teilnehmern des virtuellen Kraftwerks,
für präzise Datenübertragung und Da-
tensicherheit. Eine smarte Leittechnik

steuert die Flexibilität des Gesamtsys-
tems. Außerdem werden neue Ge-
schäftsmodelle entwickelt, um die
Energieversorgung nicht nur sicher
und flexibel, sondern auch möglichst
wirtschaftlich gestalten zu können.
In den nächsten zwei Jahren werden

die Ideen, die bislang entwickelt wur-
den, zu Projekten ausgearbeitet. Zu
diesen Projektideen gehören die Ener-
gieeffizienzsteigerung und -optimie-
rung in Industriegebieten, die Ent-
wicklung einer Demonstrations- und
Testumgebung sowie die Erarbeitung
geeigneter Vermarktungsmodelle für
Energieproduzenten und -lieferanten.
Das ZIM-Kooperationsnetzwerk ist

stets offen für weitere Firmen und Un-
ternehmen, die sich entweder als Teil-
nehmer am virtuellen Kraftwerk oder
als Netzwerkpartner an dem Projekt
beteiligen möchten. Dieses können
auch Firmen oder Institutionen sein,

die beispielsweise als Energieabneh-
mer die Aspekte der Laststeuerung im
Netzwerk vertreten. Außerdem kön-
nen Unternehmen teilnehmen, die
neue innovative Techniken in diesem
Bereich anwenden und testen wollen.
Neben dem Erfahrungsaustausch und
der Kooperation der Netzwerkpartner
ist die konkrete Umsetzung eines vir-
tuellen Kraftwerks geplant. Das lang-
fristige Ziel des ZIM-Kooperations-
netzwerks „Virtuelles Kraftwerk Ne-
ckar-Alb“ ist es, für eine nachhaltige
und kostengünstige Energieversor-
gung in der Region zu sorgen und so
einen praktischen regionalen Beitrag
zur Energiewende zu leisten, damit
der „Blackout“ ein nur spannender
Roman bleibt und nicht Wirklichkeit
wird.

INFO

www.virtuelles-kraftwerk-neckar-alb.de

PlanungundErrichtung
leittechnischerAnlagen

Draisweg 12
72116 Mössingen
Tel: 07473 / 92416 – 0
Fax: 07473 / 92416 – 49
Mail: mail@emis-gmbh.de
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